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Ein jeglicher verſucht ſein Glück,
Doch ſchmal nur iſt die Bahn zum Rennen.

Schiller

Für den Feldeiſenbahndienſt wurden von Ende 1916 bis November 1917

folgende weitere Beamte und Arbeiter abgegeben:

( Fortſetzung von Kalender 1916 S . 153 , Kalender 1917 S . 171
und Kalender 1918 S . 102 . )

(Ekd ⸗Linienkommandantur , MEd SMilitär⸗Eiſenbahndirektion ,
MGd ⸗Militär⸗Generaldirektion )

MGd Brüſſel . 1917/18 . Die Eſek Hepp Ludwig , Hengartner
Alois , Götz Ernſt , die Baſſ Göhl Karl , Kuhn Karl , Bauſet
Dick Wilh . , die Lokf Speck Frdr . , Brunner Herm . , Gröm⸗
minger Math . , Herp Otto , Kleinhans Peter , Selzer J.

Jak . , Stapf 1. Martin , die Lokhtzr Beller Joh . , Stahl Gg. ,
Streile Heinr . , Dierle K. , Oehmann Joſ . , die Reff Fauſt⸗

mann Frdr . , Metzger Joh . , 3 Arbeiter , 14 Schloſſer , zuſam⸗
men 37 Mann .

MED Lille 1918 . Die Eſek Armbruſter Guſt . , Bach Jak .
Engeſſer Karl , Kahrmann Frdr . , Mosbacher Oskar , Wetzel
Otto , die Baſſ Stein Joh . , Kunzer Alb . , Albrecht Friedr . ,
Bühler Wilh . , die Bürgeh Ludäſcher Mich . , Schmitt Jof . ,
Tritſcher Karl , Zink Herm . , Tbwkm Treiber Val . , Wm
Wacker Frdr . , die Ekf Geppert Joſ . , Wucherer Frz . , Kolb

Adam , Müller XVII . Wilh . , Paule Wilh . , Fiſcher Koarad ,
Haberſtock Herm . , Ruh Adolf , Beha Lud . , Dede Karl , Aichem
Eug . , Junker Frz . , die Lkhizr Theurer Karl , Müller Herm . ,
Braun Xaver , Hamann Jakob , Layer Herm . , Specht Frdr . ,
Gabel Ferd . , Köchlin Wilh . , Beck Emil , die Schaffner Müller
Lorenz, , Heimberger Hch. , Hotz Joſ . , die Brſ Hodis Joſ . , Rotf .

Oſchwald Herm . , 2 Wehwt , 1 Mſchwt , 51 Bahnarbeiter , 12

Brſ , 22 Werkſtättenarb . , 19 Rangierer , 2 Hilfsheizer , 1

Rotf , 2 Wkſtättenarb . , zuſammen 154 Mann .

MED Sedan 1918 . Die Eſek Helmſtädter Theod . , Schenkel
Alb . , Bauſet Gäßler Herm . , Baſſ Häfner Wilh . , der Bürgeh
Schneider Emil , Bm Gramlich Herm . , die Lokf Heck
Emil , Meier Franz , Benzing Engelbert , Schäfer
Lud . , Ortlin Guſt . , die Lkhzr Ludwig Jak . , Schweighard
Frdr . , Probſt Jak . , Kaltenbach Karl , die Zamſtr Schmidt
Chriſt . , Schork Val . , Gallus Johann , die Schffr Greis Karl ,
Mütſch Otto , Steuert Aug . , 3 Bremſer , 1 Bwt , 84 Bahnarb . ,
14 Bremſer , 2 Wchwtr , 9 Arbeiter , 11 Rangierer , 23 Reſhzr ,
14 Hilfsharbeiter , zuſammen 182 Mann .

MEüD 3 Hirſon 1918 . Bauſek Gremminger Wilh . , die Eſek
Holmſtetter Karl , Bickel Johann , Boll Rich . , Schafbeutle
Adolf , Eſek Hellmann Arth . , Oreviſor Lehmann Seb . , die
Baſſ Huber Herm . , Leininger Guſt . , Welker Chriſt . , Wittmann
Alois , Böſer Hubert , die Schirrmänner Hettinger Gottfr . ,
Stahl Peter , die Lkf Hofmann Karl , Gerwig Otto , Reinbold
Chriſt . , Duttlinger Joſ . , Armbruſter Gg. , die LEkhzr Osburg
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Herm . , Leuenberger Frd. , Zamſtr Nobert Wilhelm , die Schffr
Gaſſer Joh . , Maier K. , Fackler Joſ . , 6 Bremſer , 1 Maſchwtr ,
1 Bwt , 10 Wechwt , 1 Wagaufſchrbr , 65 Bahnarb , 8 Hilfsarb ,
37 Hilfsbrſr , 24 Rang , 15 Wkſtättearb , zuſammen 193 Mann .

Okdt Brüſſel 1918 . 1 Schaffner : Ill Theod . , 3 Barb , 1

Brſr . , 5 Wchwt , 1 Rang , 3 Schloſſer , zuſammen 14 Mann .

Ekdt Lüttich . 1 Geh : Schneider Otto , Ekf Beetz K. , Oſtertag
Frd . , Lkhzr Löckel Frz . , 7 Barb , 2 Hilfswchwt , 1 Rang , zu⸗
ſammen 14 Mann .

Okd Luxemburg . Die Schaffner Wilhelm Gottfr . , Meier

Herm . , Falkner Ignaz , Stephan Joſ . , Jochim Fridolin , 6

Bremſer , 3 Barb , 1 Lkhzr Eckert Theod . , 1 Rang , 3 Schloſſer
zuſammen 19 Mann .

MG D MEDD 4 Warſchau 1918 . Die Eſek Fanz Ludwig ,
Naudaſcher Rob . , Bühler Frdr . , Eaſſ Kühlewein Karl , die

Lkf Kniel Joſ . , Zinsmeiſter Frdr . , die Lkhzr Buß Max
Gnäbig Peter , Herrmann Eugen , Fiſcher Wilh . , Krauſe Eug . ,
die Zamſtr Kohler Joſ . , Steiner Jak . , Mutter Joh . , Häberle
Paul , Hammerich Karl , Faaſch Hch. , Schaffner Dietſche
Konrad , 1 Bremſer , 1 Wchwtr , 5 Barb , 3 Bremſer , 1 Wchwt ,
2 Rang , 8 Wkſtarb , zuſammen 34 Mann .

Okdt Lodz . Ekf Schwarz Jul . , Schaffner Hofmann Joſ . , Poeten
Rob . , 5 Bremſer , zuſammen 8 Mann .

MED 5 Wilna . Die Lokf Kempf Ad. , Diebold Wilh . , Fuchs
Adolf , Gäng Hch. , Becker Karl , Zinsmayer Alfons , die Lkhzr
Zipf Wilh . , Kotz Karl , Böckenhaupt Karl , Ockenfuß Karl

Pilger Frd . , Rund Joſ . , Bruttel Wilh . , Zeller Ernſt , Oeh⸗
mann Joſ . , Endlich Frdr . , Mayer Ed. , Meyer Emil , Ruf Al⸗

fred IV . , Becker Emil , Gauer Frdr . , Wanuer Wilh . , Engler
Aug . , Maier Alb . , Helmſtetter Joſ . , Köhl Jul . , Wagaufſchrbr
5 Bwt , Rotf Kamp Pius , Ladmſtr Gruhler Joh . , 10 Barb ,
4 Bremſer , 3 Wehwt , 6 Schloſſer , die Lkhzr Höfer Martin

Wolf Frdr . , Münſter Fritz , Müller Gg. , 10 Wkſtarb , zuſam⸗
men 68 Mann .

ME D 6 Breſt⸗Litowsk . Eſek Sauter Emil , die Ltf Harno
Gg. , Hug Gg. , Bickel Lud . , die Lkhzr Senn Albert , Volk Leo ,
Zingeler Emil , die Zamſtr Sehringer Herm . , Möſinger Wilh . ,
Gäng Alb . , Böhler Julius , 2 Wechwt , 2 Barb , 2 Wkſtarb , 6

Hilfsſchffr , 1 Rang , 5 Wkſtarb , zuſammen 29 Mann .

MED 7 Niſch . Die Lkhzr Herzog Eugen , Bruttel Wilh .
Rugel Joſ . , 1 Feuermann , zuſammen 4 Mann .

MED 8 Schaulen . Eſek Riehle Emil , die LEkf Bold Ant . ,
Fay Hch. , die Lkhzr Rack Otto , Krämer Nikol . , Weis Hch.
3 Barb , 1 Bremſer , 1 Wchwtr , Lkhzr Huber Karl , zuſammen
12 Mann .

MED 9 Bukareſt . Ekf Hoffmann Joſ . , Billet Frdr . , Lkhzr
Ohngemach Gottl . , Müller Ernſt , zuſammen 4 Mann .

MED 10 Craiova . Die Lkf Haas Gg. , Lkhzr Ulmer Frd . ,
Mayer Karl , zuſammen 3 Mann .

ME D 11 Dorpat 1918 .
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Zuſammenſtellung .

Abgabe vom November 1917 bis dahin 1918 .

Militär⸗Generaldirektion Brüſſllllu 37 Mann
Linienkommandautur Brüſfſeek l4

C
1 FEEEEECCCCC

Lodz 8 . . . . . . . . .

Militär⸗Eiſenbahndirektion FFFVFACR

8 2 Sedan 182
3 Hirſon (Charleroi)

4 5 er
FFRc
6 Breſt⸗Litow : :
7 Niſch . . . .

5 8 Schaulen 12
9 Bukareſt F

1 Craiova 88 . . . . .

zuſammen 775 Mann .

Abgegeben wurden 1915 3009 Mann

15 1916 494 „
191 —

8 I 1

zuſammen etwa 4866 Mann .

Wenn der Menſch alles leiſten ſoll, was man von ihm
fordert, ſo muß er ſich für mehr halten, alser iſt .

Göthe .

Die Leiſtungen der Beamtenſchaft im Kriege .

Bei Gelegenheit der erſten Beratung des Geſetzentwurfs betr .
die Vereinfachung der Verwaltung machte der preußiſche Miniſter
des Innern Dr . Drews in der Sitzung des preußiſchen Abgeord⸗
netenhauſes vom 17. Oktober 1917 auf die Beamtenſchaft bezüg⸗
liche Ausführungen die , wir auszüglich unſeren Leſern mitteilen .

Sie lauten : „ Wie das ganze Leben und die ganze Arbeit unſeres
Volkes während der Kriegszeit beſtimmt und geleitet wird durch
die Bedürfniſſe des Krieges , ſo auch die ganze Verwaltung in
Staat und Gemeinden . Der Krieg hat auch Veranlaſſung zu
der Vorlage gegeben , auf deren Begründung ich mich in jeder
Beziehung berufen kann . Der Krieg hat an Staat und Gemein⸗
den die allerweiteſten Anſprüche geſtellt . Bei Beginn des Kriegs
konnten wir nicht überſehen , in welchem Umfang auch unſere Be⸗

amtenſchaft an der Verteidigung des Vaterlandes teilnehmen
würde , welche gewaltigen neuen Aufgaben an die Verwaltung
herantreten würden . Es ſind im Kriege etwa 40 — 60 der
Beamten der Staatsverwaltungsbehörden zum Heeresdienſt ein⸗
berufen worden . An die zurückbleibenden Beamten , und zwar
an die höheren , mittleren und unteren Beamten wurden die
weiteſtgehenden Anſprüche geſtellt . Alle Beamten , ſowohl die⸗



n

jenigen , die für das Vaterland gekämpft haben , als auch die im

Heimatsdienſt zurückgebliebenen , haben in aufreibender Arbeit
ihre Pflicht getan . Ich möchte ihnen von dieſer Stelle aus den

Dank und die Anerkennung der Staatsregierung ausſprechen ; ich

glaube , daß auch das Haus ſich dem anſchließen wird . ( Lebhafte

Zuſtimmung . ) Es erſchien notwendig , daß wir für die Kriegs⸗

zeit die Arbeitslaſt der Beamten in Staat und Gemeinden er⸗

keichtern . Soweit es möglich war , ſind ſchon im ganzen Verwal⸗

tungsapparat Erleichterungen durchgeführt worden , namentlich iſt
das ungeheure Schreibwerk , das trotz aller guten Vorſätze ſich
immer wieder vermehrte , eingeſchränkt worden . Wir haben ſchon

im Verwaltungswege manche Mißſtände beſeitigt ; eine ganze

Menge von Berichten und Zuſammenſtellungen , die früher für

nötig gehalten wurden , ſind bereits weggefegt von der Notwen⸗

digkeit der Zeit , weggefegt für die Dauer . Natürlich müſſen die

Rechtsanſprüche des Volkes gewiſſenhaft gewahrt werden , aber

wir müſſen doch die Vorſchriften , die einen ſo großen Beamten⸗

apparat erfordern , vereinfachen . Das ſoll im Wege des Ermäch⸗
tigungsgeſetzes geſchehen , wie der Bundesrat eine geſetzliche Er⸗

mächtigung für die wirtſchaftlichen MWaßnahmen erhalten hat .

Für die Vereinfachung der Verwaltung ſind ja die Vorarbeiten
von der Immediatkommiſſion gemacht worden , deren Vorſchläge

vom Staatsminiſterium gebilligt ſind . Wir müſſen dafür ſorgen ,

daß weniger Beamte erforderlich werden . Es ſteckt in unſeren
Beamten ein außerordentlich zäher Zug , der am Hergebrachten

feſthält . Das iſt eine gute Eigenſchaft , aber auch ein Hindernis
für zeitgemäße Reformen . Wir müſſen unſeren Beamtenapparat

dadurch verringern , daß wir Behörden , die an derſelben Sache

zu arbeiten haben , zuſammenlegen . Es iſt naturgemäß , daß durch
die gleichzeitige Bearbeitung an mehreren Stellen eine Mehr⸗

arbeit entſteht , die vermieden werden kann . Es iſt auch für das

Publikum angenehmer , wenn es ſich nur an eine Stelle zu
wenden braucht . Die preußiſche Verwaltung krankt an einem

Übereinander von Inſtanzen . Daß eine von den Inſtanzen fallen

muß , ſteht für mich feſt . Aber wir müſſen auch die materielle
Arbeit der Behörden verringern . Wir haben in Preußen zwei

große Reformen gehabt , die erſte brachte uns die Selbſtverwal⸗

tung , die zweite die Rechtskontrolle ; beide entſprechen der jewei⸗

ligen Zeit und wir ſehen ſie auch heute noch als wirklich große

Reformen an . “ Nachdem der Miniſter noch die Grundſätze erörtert
hatte , von denen die allgemeine Verwaltungsreform ausgeht ,

wurde die Vorlage an eine Kommiſſion von 14 Mitgliedern über⸗

wieſen .

Zum November 1918 .

O Heimatglocken , unverloren

Liegt uns im Ohre euer Klang
Seit jenem Tag , da aus den Toren

Zur Fremde rief mein Lebensgang .
Ernſt Fiſcher .
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